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Dämmerstunde eines
Systems
Im Manova-Gespräch versucht Walter van Rossum zusammen mit dem Ex-Abgeordneten
Marco Bülow, der Politologin Ulrike Guérot und dem Autor Michael Sailer die Ereignisflut
von 2025 zu greifen und einen Ausblick in das kommende Jahr zu wagen.

von Walter van Rossum 

Das Jahr 2025 war durch eine außergewöhnlich hohe
Ereignisdichte gekennzeichnet. Was sich zu



Jahresbeginn ereignete, fühlte sich im Dezember an, als
sei es bereits vor Jahren geschehen. Die Geschehnisse
einzuordnen, geschweige denn, sich an alle zu erinnern
— das schafften Beobachter des Zeitgeschehens kaum
noch. Walter van Rossum versucht es mit seinen
Gästen trotzdem.

Steht das System mittlerweile vor seinem endgültigen Kollaps? Und
falls ja, was folgt darauf? Mit diesen und weiteren Fragen, die wie
immer offen bleiben, schließt Walter van Rossum für dieses Jahr den
Vorhang zu.

Walter van Rossum im Gespräch mit Marco Bülow, Ulrike Guérot und
Michael Sailer

Marco Bülow, Ulrike Guérot und Michael Sailer lassen in der
Jahresabschluss-Folge von The Great WeSet diesen Höllenritt eines
Kalenderjahres Revue passieren und erinnern an die großen und
kleinen Abstrusitäten der letzten zwölf Monate.

Manova sammelt keine nutzerbezogenen Daten. Auf YouTube,
Spotify und Co. haben wir leider — noch — keinen Einfluss. Wenn

Sie den Inhalt wiedergeben möchten klicken Sie bitte auf diese
Box. Dann werden gegebenenfalls einige Ihrer Nutzungsdaten

durch die jeweilige Plattform erfasst.



(https://www.amazon.de/dp/B0G6KQV4MC)

Hier können Sie das Buch bestellen: „IST WAS PASSIERT?:
periphere Notate aus Zeiten von Lüge und Krieg. Band zwei -
2022/23 (https://www.amazon.de/dp/B0G6KQV4MC)“

(https://www.masselverlag.de/The-Great-WeSet/Alternativen-in-
Medien-und-Recht/)

Hier können Sie das Buch bestellen: „The Great WeSet:
Alternativen in Medien und Recht
(https://www.masselverlag.de/The-Great-WeSet/Alternativen-in-
Medien-und-Recht/)“

Walter van Rossum ist Autor, Medienkritiker und
Investigativjournalist. Er studierte Romanistik,
Philosophie und Geschichte in Köln und Paris. Mit einer

Inhalt auf Ursprungswebseite ansehen: Odysee
(https://odysee.com/@Manova_Magazin:3/d%C3%A4mmerstunde-eines-systems-marco:4)
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Arbeit über Jean-Paul Sartre wurde er 1989 an der Kölner
Universität promoviert. Seit 1981 arbeitet er als freier
Autor für WDR, Deutschlandfunk, Zeit, Merkur, FAZ, FR
und Freitag. Für den WDR moderierte er unter anderem
die „Funkhausgespräche“. Zuletzt erschien von ihm das
Buch „The Great WeSet — Alternativen in Medien und
Recht (https://www.masselverlag.de/The-Great-
WeSet/Alternativen-in-Medien-und-Recht/)“.
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